
Checkliste Reisemobil 
ohne Anspruch auf Vollständigkeit, 

umfassende Betriebsanleitung 
liegt im Fahrzeug 

 
 
 
Immer vor dem Los-/Weiterfahren checken: 

Außen: 
 

 Gas direkt an der Flasche zugedreht 

 Alle Türen (Heckgarage, Gaskasten …) außen zu 

 Einstiegstufe eingefahren (sonst Warnton beim Starten) 

 230 V Stromkabel abgeschlossen 

 Markise ganz eingefahren 

 Ausgleichskeile entfernt 
 
Innen: 
 

 Alle Fenster und alle 4 (!) Dachfenster geschlossen 

 Abdeckungen Spüle geschlossen 

 Tür und Duschtür der Nasszelle eingeknipst 

 Kastln, Kühlschrank und Schubladen eingeknipst 

 Sonstige Dinge die herumfallen könnten 

 Hubbett gesichert 

 Fahrersitz eingerastet 
 
 
Allgemeine Informationen 

Gesamtgewicht: 3,5 t 
Maximale Zuladung (inkl. Personen): 400 kg (Details: Betriebsanleitung S. 27) 
Schwere Sachen möglichst weit unten positionieren! 
Heckgarage max. 150 kg beladen 
Höhe des Fahrzeuges: 285 
Breite des Fahrzeuges: 233 (+ Spiegel) 
 
 
Während der Fahrt: 

 Bei rasch beginnenden Steigungen könnte Fahrzeug (Heckgarage) hinten aufsitzen. 
Generell (bei Unebenheiten …) auf die enorm geringe Bodenfreiheit achten. 

 Spur: Bei engen Rechtskurven achten, dass hinterer Reifen nicht an der 
Gehsteigkante streift. Achtung auch auf Ausscheren. 

 Personen müssen sitzen und angegurtet sein 

 Fahrzeug hat enorme Wind-Angriffsfläche. Achtung auf plötzlichen Seitenwind und 
überholende/überholte Lastwagen. 

 Kein Gas-Betrieb auf Tankstellen (Kühlschrank schaltet erst nach 15 min auf Gas um) 

 
  



Beim Abstellen (wenn Motor aus): 
 

 Kühlschrank schaltet aus, weil Motor nicht läuft. Falls auch keine 230-V von außen 
angeschlossen werden, bitte beachten: Damit der Kühlschrank bei längerer Fahrt-
Unterbrechung (und falls kein 230-V-Anschluss vorhanden) kühlen kann, muss das 
Gas aufgedreht werden. Kühlschrank schaltet nach 15 min automatisch auf 
Gasbetrieb um. 

 

 Wenn Fahrzeug für längere Zeit verlassen wird: 
12-V-Hauptschalter (beim Panel neben der Eingangstür) ausschalten, um Batterie 
(falls kein Kabel angeschlossen ist) zu sparen. 

 
 
Gas generell: 
 

 Gas-Absperrungen für jedes Gerät (Kühlschrank, Kochfelder, Heizung/Boiler) 
befinden sich unter der Spüle. Bei Nicht-Gebrauch des jeweiligen Geräts immer 
absperren. 
 

 Gas sollte genug vorhanden sein, Kocher und Kühlschrank brauchen nicht viel. Bloß 
bei durchgehendem Heizungs-Betrieb kann die Gasflasche nach ein bis zwei Tagen 
leer werden. 

 
 
Gaskocher: 
 

 Beim Kochen mit Gas Fenster oder Dachhaube öffnen wegen Frischluft. 
Gaskocher nicht als Heizung verwenden. 
 

 Abdeckung nach dem Kochen noch eine Weile offen lassen (bis Brenner abgekühlt), 
keine heißen Töpfe auf die Gaskocher- bzw. Spülen-Abdeckung stellen (Kunststoff). 
 

 
Kühlschrank: 
 

 Kühlschrank läuft mit 12 V nur, wenn der Fahrzeugmotor läuft. Bei Stand schaltet der 
Kühlschrank (wenn auf Automatik gestellt) automatisch auf Gasbetrieb um (erst nach 
15 min, weil auf Tankstelle kein Gasbetrieb erlaubt), wenn Gashahn aufgedreht. 
Sobald ein 230-V-Anschluss besteht, schaltet der Kühlschrank auf 230 V um. 

 

 Wenn mit Strom betrieben, kann der Kühlschrank-Gashahn (unter Spüle) abgesperrt 
werden. 

 

 Es dauert anfangs einige Stunden bis die Kühltemperatur erreicht ist. 
 
  



Wasser: 
 

 Lt. Anleitung muss man den Wassertank und alle Leitungen regelmäßig desinfizieren, 
sofern man es als Trinkwasser verwenden will. 

 

 Wasserpumpe schaltet automatisch ein, wenn ein Hahn geöffnet wird. Wasserpumpe 
nie ohne Wasser laufen lassen. Pumpe ist für eine maximale Betriebszeit von 20 min 
konzipiert. 

 

 Wenn Wassertank ganz leer geworden ist: Wassertank auffüllen und dann: 12-V-
Versorgung einschalten, alle Wasserhähne auf warm stellen und öffnen. Die 
Wasserpumpe schaltet ein und füllt die Leitungen mit Wasser. Hähne so lange 
geöffnet lassen bis das Wasser blasenfrei aus den Wasserhähnen fließt. Nur dadurch 
ist sicher, dass der Boiler mit Wasser gefüllt ist und nicht durchbrennt. 

 
 
Warmwasser: 
 

 Boiler einschalten (siehe über der Eingangstür) 
 
 
Hubbett: 
 

 Beim Absenken darauf achten, dass die Leseleuchte darunter ausgeschaltet ist. Beim 
Hochklappen darauf achten, dass die Leseleuchte im Hubbett ausgeschaltet ist 
(Brandgefahr). 

 
 
Markise: 
 

 Max. 1 m rausdrehen, spätestens dann auf Stützen stellen bzw. durch zweite Person 
halten und weiter rausdrehen (Hebelwirkung drückt sie sonst nach unten). 

 
 
Vorm Schlafen: 
 

 Außenlicht abgedreht 

 Boiler eventuell ausschalten 

 Gashahn bei Küche: Alles was nicht gebraucht wird besser ausdrehen 

 Hinweis Außentür: Etwas nach innen ziehen, sonst funktioniert Schließ-Taste nicht 
 
 
Bei Reifenwechsel: 
 

 Unbedingt S. 242 in Betriebsanleitung beachten. 
 
 
Bei Urlaubs-Ende: 
 

 Kühlschrank-Tür auf Lüfterstellung arretieren um Schimmelbildung zu vermeiden. 

 Wasser- und Abwassertank entleeren 
 
  



Sonstiges: 
 
 

 Informationen zur Versicherung 

 Betriebsanleitung für Fahrzeug (Fiat) und Aufbau (Dethleffs)  

 Telefonnummern der Kontaktpersonen, Eigentümer, ... 

 
 
 
To-Do’s bei Einwinterung: 
 
Wasser ablassen, Boiler leeren, Hähne aufdrehen, Siphon-Boden entfernen (S. 201). 
Batterie alle 2 Monate aufladen, Batterie frostfrei lagern, Ab und zu Reifen bewegen. Ab und 
zu lüften. Mit Winterdiesel befüllen. Frostschutz Kühlwasser. 
 
 
Persönliche Mitnehm-Liste: 
 

 Geschirrtuch 

 Wettex 

 Handtücher 

 Bettwäsche 

 Sonnenbrille 

 Sonnencreme 

 Seifenspender zum anmachen? 

 ... 

Checkliste: http://www.tirendo.de/urlaubs-checkliste/ 

http://www.tirendo.de/urlaubs-checkliste/

